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789 2011/242

Kanton Basel-Landschaft Landrat

Bericht der Volkswirtschafts- und Gesundheitskommission an den Landrat

Zweite Staffel Aktionsprogramm «Gesundes Körpergewicht» 2012 - 2015

Vom 21. Oktober 2011

1. Ausgangslage 

Der Verpflichtungskredit für die erste Staffel des Aktions-
programms «Gesundes Körpergewicht» läuft im Dezem-
ber 2011 aus. Der Kanton wertet das Resultat seiner Pro-
jekte zur Förderung einer gesunden Ernährung und vielfäl-
tigen Bewegung als Erfolg. Das Programm soll in einer
zweiten Staffel mit einer Fokussierung auf Kinder im Alter
zwischen 0 und 6 Jahren während der kommenden vier
Jahre weitergeführt, abgeschlossen und verankert wer-
den.

2. Zielsetzung der Vorlage 

Der Regierungsrat beantragt dafür einen Kredit von CHF
712'500, der Anteil der Kantons Baselland beträgt rund
CHF 350'000 – der restliche Betrag wird bei der Stiftung
Gesundheitsförderung Schweiz beantragt.

3. Kommissionsberatung 

3.1. Organisation der Beratung

Die Volkswirtschafts- und Gesundheitskommission hat die
Vorlage an ihrer Sitzung vom 30. September 2011 im
Beisein von Regierungsrat Peter Zwick, Generalsekretärin
Rosmarie Furrer und Irène Renz, Leiterin Gesundheitsför-
derung VGD beraten.

3.2. Beratung im Einzelnen

Die VGD informierte einleitend über die zweite Staffel des
Aktionsprogramms «Gesundes Körpergewicht» für die
Jahre 2012 bis 2015. Die Zahlen des letztjährigen Ge-
wichtsmonitorings zeigten, dass der Trend der letzten 30
Jahre der Gewichtszunahme stabilisiert werden konnte.
Dies wird auch auf das durchgeführte Aktionsprogramm
zurückgeführt. Für die zweite Staffel gelten die Bedingun-
gen der Gesundheitsförderung Schweiz für die Aktions-
programme. Die Stiftung Gesundheitsförderung Schweiz
legt einen besonderen Fokus auf das gesunde Körperge-
wicht bei Kindern und fördert deshalb wie bereits in den
letzten vier Jahren kantonale Programme mit einer Kos-
tenübernahme von maximal 50 Prozent. Trotz den Spar-

vorgaben des Kantons soll eine zweite Staffel des Ak-
tionsprogramms mit der Hälfte des bisherigen Budgets
fortgeführt werden. Die einzelnen Teilprojekte und die zu
erwartenden Projektkosten wurden der Kommission näher
erläutert.

– Eintretensdebatte

Eintreten auf die Vorlage war bestritten. Die Befürworter
verweisen auf den Erfolg und die Wirksamkeit der ersten
Staffel des Aktionsprogramms. Prävention sei wichtig,
nicht bei Kindern, sondern auch bei Jugendlichen. Über-
gewicht führe früher oder später immer zu höheren Ge-
sundheitskosten. Die gesteckten Ziele seien in der zwei-
ten Staffel gar zu bescheiden gesteckt. Mit der zusätzli-
chen Fokussierung würden die beantragten Mittel jedoch
effizient eingesetzt.

Die Gegner vertreten die Auffassung, mit Blick auf den
Kantonshaushalt sei wieder vermehrt auf die Eigenverant-
wortung der Bevölkerung zu setzen. Wirkung, Effizienz
und finanzielle Folgen des Aktionsprogramms seien zu
wenig transparent dargelegt. In der aktuellen Finanznot
des Kantons werde immer noch mit zu grosser Kelle an-
gerichtet. 

Mit 10:3 Stimmen wurde Eintreten beschlossen. 

– Detailberatung

Im Rahmen der Detailberatung wurden weitere Fragen der
Kommission zu einzelnen Teilprojekten, zur geplanten
Reduktion der bisherigen Projekte bzw. zur Fokussierung
des gesamten Aktionsprogramms, zu Möglichkeiten die
Kosten zu reduzieren und zur Wirkungs- und Erfolgsmes-
sung erörtert und beantwortet.

– Schlussabstimmung

Die VGK beschloss mit 9:4 Stimmen, dem Landrat Zu-
stimmung zum unveränderten Landratsbeschluss zu be-
antragen.
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4. Antrag 

://: Die Volkswirtschafts- und Gesundheitskommission
beantragt dem Landrat mit 9:4 Stimmen Zustimmung
zum unveränderten Landratsbeschluss.

1. Für die Weiterführung des kantonalen Aktionspro-
gramms «Gesundes Körpergewicht» in den Jahren
2012 bis 2015 wird ein Verpflichtungskredit in der
Höhe von CHF 712'500.- bewilligt.

2. Der Beschluss gemäss Ziffer 1 erfolgt unter dem Vor-
behalt der Zustimmung des Stiftungsrates der Stiftung
Gesundheitsförderung Schweiz zum Antrag der Volks-
wirtschafts- und Gesundheitsdirektion für einen Bei-
trag an das Vorhaben in der Höhe von CHF 356'250.-.

Rünenberg, 21. Oktober 2011

Namens der Volkswirtschafts- und 
Gesundheitskommission

Der Präsident: Thomas de Courten 
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